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Zeitgemässes Wohnen in einem DEFH – 
Ein Haus im Haus

Umbau DEFH, Zürich (2006-2007)

Ausgangslage

Das 1911 erstellte Doppeleinfamilienhaus 

liegt in einem Wohnquartier in der Stadt 

Zürich. Die Vorgärten entlang der Strasse 

sind im Inventar Schützenswerter Gärten 

und Anlagen. Das Haus selber ist hingegen 

nicht inventarisiert. Die innenräumliche, 

kleinmassstäbliche Raumaufteilung sowie 

die ganze Haustechnik entsprechen nicht 

mehr den heutigen Bedürfnissen.

Konzept

Um eine freie, grosszügige, innere Raum-

aufteilung zu erhalten und um den heute 

geltenden Anforderungen bezüglich Be-

hindertengerechtigkeit, Lärm- und Wärme-

schutz sowie der Feuchtigkeitsabdichtung 

der Bodenplatte und des Untergeschosses 

gerecht zu werden, wurde die Einheit voll-

ständig ausgekernt und ein neues Haus im 

Haus gebaut.

Alternativen

Der baurechtlich mögliche Ersatzneubau 

bedingt aufwändige Sicherungs- und 

Schutzmassnahmen der anderen Haus-

hälfte während der Bauzeit und formal re-

sultieren unbefriedigende Dachanschlüsse. 

Eine sanfte Sanierung löst die bauphysika-

lischen Probleme nicht. Somit ist das Haus 

im Haus die folgerichtige Massnahme, ob-

wohl durch die innenliegende Wärmedäm-

mung und die neue Gebäudestatik Raum 

verloren geht.
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Erker und Tragkonstruktion

Die durch die neue Gebäudehülle verloren 

gegangene Ausnützung wurde durch zwei, 



Fassaden

Im Erdgeschoss sind in den Fassaden 

auf zwei Seiten die beiden markanten 

kupferverkleideten Erker deutlich sichtbar 

und bringen den Eingriff zum Ausdruck. 

Die restlichen Fassadenteile wurden sanft 

renoviert: Schlanke, scharfkantige Holz-

metallfenster und im Orginalfarbton gestri-

chenes Holzwerk, sowie die beibehaltenen 

Fenstereinfassungen und die Fassaden-

putzstruktur.

Standort
Zürich Oberstrass

Bauherr
Privat

Kennzahlen
Grundstücks! äche: 385 m2
Bauvolumen SIA 416: 1‘250 m3
Nutz! äche: 280 m2

Leistungen
Gesamtleistungen

Bautermine
Planungsbeginn: Januar 2006
Bauzeit ca. 11 Monate (Januar 2007 – November 2007)

Spezielles
Minergie Standard

Mitarbeit
Patrick Schmid

Januar 2008
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Zirkulation

Die Lage des statisch aussteifenden Liftes 

und der einläu" gen Treppe de" nieren in 

allen Geschossen den nutzbaren Zirkulati-

onsbereich. In unmittelbarer Nähe be" nden 

sich die Wohnnutzungen, die entweder als 

offene Raumfolgen oder als abgeschlosse-

ne Zimmer gestaltet werden können.

klar auf die Strasse und in den Garten hin 

gerichtete, präzis ausformulierte Erker im 

Wohngeschoss kompensiert. Das Haus im 

Haus als Massivbau ermöglicht durchlau-

fende und frei auskragende Decken.
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